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Drucksache Nr. 2535 


Der Bundesmiuister der Finanzen 

LA 8968 - 25/31 


Bonn, den 20. August 1951 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Betr.: Anfrage Nr. 193 der Fraktion der SPD 

- Nr. 2306 der Drucksachen - Soforthilfegesetze in der 
französisdien Besatzungszone 

Zu der Anfrage nehme ich namens der Bun- Zu 1: Das Aufkommen aus den Sofort- 
desregierung nach Eingang der von den hilfeabgaben hat in den Ländern der franzö- 
Ländern der französischen Besatzungszone sischen Besatzungszone einschließlich des Kreises 
erbetenen Auskiinlte wie folgt Stellung: Lindau in der Zeit vom Inkrafttreten der 

Soforthilfegesetze bis zum 31. Mai 1951 
betragen : 


Rechnuiigsjahr 

Baden 

Rheiniatid 

Pfalz 

- Württemberg“ 
Hohenzollcrn 

iu Millionen DM 

Lindau 

zusammen 

I. Soforthilfeabgabe 

1949 

33,2 

50,2 

40,3 

2,2 

125,9 

1950 

43,3 

79,2 

54,7 

2,7 

179,9 

1. 4. - 31. 5. 51 

9,3 

13,9 

10,3 

0,4 

33,9 

Zusammen I 

85,8 

143,3 

105,3 

5,3 

339,7 

II. Soforthilfesonderabgabe 

1949 

6,4 

10,8 

8,6 

0,6 

26,4 

1950 

2,7 

5,3 

3,1 

0,1 

11,2 

1. 4. - 31. 5. 51 

0,1 

0,5 

0,3 

0,0 

0,9 

Zusammen II 

9,2 

16,6 

12,0 

0.7 

38,5 

I und II zusammen 

95,0 

159,9 

117,3 

6,0 

378,2 


An Reinerträgen ausUmstellungs grundschulden, 
die den Soforthilfefonds der Länder ebenfalls 
zufließen, sind bis zum gleichen Zeitpunkt 
insgesamt aufgekommen: 


in Millionen DM 


Baden 

14,5 

Rheinland-Pfalz 

21,0 

Württembcrg-Hohenzollern 

6.3 

Kreise Lindau 

0,9 

zusammen 

42,7 
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Zu 2: Über die Verwendung der aufgekommenen Beträge sind mir folgende Angaben 
gemacht worden: 

Soforthilfeleistungen 


Art 

Baden 

bis 31. 3. 51 

Württemberg- 
Hohenzollern 
bis 31. 7. 51 

in Millionen DM 

Lindau 

bis 31. 5. 51 

Unterhaltshilfe 

14,499 

22,000 

1,224 

Hausrathilfe 

14,019 

23,000 

0,691 

Ausbildungshilfe 

0,894 

2,200 

0,054 

Existenzaufbau 

5,486 

12,000 

0,568 

Wohnungsbau 

19,100 

49,200 

2,570 

Gemeinschaftshilfe 

6,564 

8,800 

0,575 

Siedlung 

2,574 

5,000 

— 

zusammen 

63,136 

122,200 

5,682 

Die Landesregierung 

Rheinland-Pfalz hat mir 

Das Aufkommen der Abgaben nach dem Sofort- 


mitgeteilt, daß die Rechnung des Rechnungs- hilfegesetz in Rheinland-Pfalz werde also zu 
jahres 1950 noch nicht abgeschlossen sei und denselben Zwecken und denselben Hilfen wie 
Zahlen deshalb noch nicht gegeben werden im früheren Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
könnten. In der Nachweisung der Einnahmen verwendet, 
und Ausgaben des Sondervermögens „Sofort- 
hilfefonds” für das Rechnungsjahr 1950 seien 

aber ohne Angabe von Beträgen Ausgaben Z u 3 : Dem sozialen Wohnungsbau sind 
vorgesehen für: Unterhaltshilfe, Ausbildungs- aus den Soforthilfeabgaben und den Rein- 
hilfe, Hausrathilfe, Wohnungsbau, Existenz- erträgen aus Umstellungs grundschulden bisher 
aufbauhilfe und Flüchtlingseinstellungskredite, zugeflossen : 


Land 

aus Soforthilfe- 
mitteln 

aus Umstellungs- 
grundschulden 

in Millionen DM 

Insgesamt 

in Baden 

19,100 

10,745 

29,845 

in Württemberg- 
Hohenzollern 

49,200 

rd. 6,400 

55,600 

im Kreis Lindau 

2,570 

0,750 

3,320. 


Hinsichtlich des Landes Rheinland-Pfalz ver- für Soforthilfe durch beratende Mitglieder 
weise ich auf die Ausführungen zu 2. vertreten sind. Wenn bei der Hausrathilfe in 

einzelnen Ländern der französischen Zone 
Zu 4 : Die Länder der französischen Besatzungs- hinsichtlich des Bezieherkreises und der Höhe 
Zone und der Kreis Lindau haben dem Sofort- üer Sätze teilweise großzügiger verfahren 
hilfegesetz vom 8. August 1949 (WiGBl. S. 205) worden ist als in den Ländern des früheren 
entsprechende Soforthilfegesetze erlassen. Diese Vereinigten Wirtschaftsgebiets, so dürften da- 
Gesetze sehen die gleichen Hilfen vor wie gegen keine Bedenken bestehen, da im Allge- 
das Gesetz vom 8. August 1949. Die Unter- meinen Lastenausgleichs gesetz eine Anrechnung 
haltshilfe wird mit Rechtsanspruch in einem Jer gewährten Leistungen bestimmt werden 
rechtsförmlichen Verfahren gewährt. In der wird. Im übrigen ist für den Lastenausgleich 
Durchführung der übrigen, nicht auf Rechts- üie Überführung der Soforthilfefonds der 
anspruch beruhenden Leistungen ist eine Länder der französischen Zone auf den künf- 
gegenseitige Unterrichtung schon dadurch tigen Ausgleichsfonds im Entwurf des Allge- 
gewährleistet, daß die Länder der französischen meinen Lastenausgleichs gesetzes vorgesehen. 
Besatzungszone sowohl im Kontrollausschuß 

als audi im Ständigen Beirat beim Hauptamt Sdiäffer 




